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Die Fraunhofer-Gesellschaft 
Standorte in Deutschland

 Die Fraunhofer-
Gesellschaft ist die 
führende Organisation 
für angewandte 
Forschung in Europa.

 Sie betreibt 
anwendungsorientierte 
Forschung zum direkten 
Nutzen für 
Unternehmen und zum 
Vorteil der Gesellschaft.

 59 Institute

 17 000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter
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Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik (IML)

 Das führende Logistik-Institut der Fraunhofer-Gesellschaft mit über
27 Jahren Erfahrung in angewandter Forschung

190 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

19 Mio. Euro Forschungsvolumen jährlich - 50% industriefinanzierte 
Projekte - 3 Geschäftsbereiche:

Materialflusssysteme – Prof. ten Hompel

Unternehmenslogistik – Prof. Kuhn

Logistik, Verkehr und Umwelt – Prof. Clausen
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Fraunhofer-Institut für Materialfluss und 
Logistik IML

National und international gut positioniert und vernetzt, u.a. 
 Fraunhofer-Allianz Verkehr
 BVL Bundesvereinigung Logistik
 DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft
 ECTRI European Conference of Transport Research Institutes
 European Technology Platform WATERBORNE
 VDV Verband Deutscher Verkehrsunternehmen ...

Dr.-Ing. 
Marc Schneider

Umwelt und 
Ressourcenlogistik

Dr.-Ing. Sebastian 
Wibbeling

Health Care Logistics

Prof. Dr. 
Alex Vastag

Verkehrslogistik

Dipl.-Ing. (FH)
Wolfgang Inninger

Projektzentrum 
Verkehr, Mobilität 
und Umwelt, Prien

Dr.-Ing. 
Heinrich Frye

Projektzentrum 
Flughafen,

Frankfurt/Main 

Prof. Dr.-Ing. 
Carlos Jahn

Center Maritime 
Logistik und 

Dienstleistungen 
CML, Hamburg 

(ab 2010)

Prof. Dr.-Ing. Uwe Clausen Logistik, Verkehr und Umwelt

http://www.ectri.org/accueil.htm�
http://www.dfg.de/�
http://www.bvl.de/�
http://www.bvl.de/�
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Forschungsthemen des Fraunhofer CML

Planung
Logistikplanung von Seehäfen, Wasserwegen 

und Terminals
Bewertung von Planungsszenarien durch 

Simulation von Schiffsbewegungen und 
Terminalprozessen

Prozesse
Durchgängige Prozessgestaltung vom Schiff bis 

zur Hinterlandanbindung
Einsatz innovativer Ortungs- und 

Identifizierungstechnologien
Prognosen
Prognosen für Güteraufkommen und 

Technologietrends
Erstellung maritimer Fachinformationen

[Fotos: HHLA]
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gegründet 1989

26 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

32 Studierende, 2 Auszubildende

 Informatik, Wirtschaftsingenieure, Logistik, Raumplanung, 
Maschinenbau, Betriebswirtschaftslehre

 jährlicher Umsatz 3,5 Mio. €
davon >60% aus Industrie, Handel und Dienstleistung

 internationale Aktivitäten in Europa, USA, China und Indien 

Arbeitsschwerpunkte

Distributions- und Beschaffungslogistik

Netzplanung und Disposition

 Informations- und Kommunikationssysteme

Multimodale Logistik

Leiter: Prof. Dr. Alex Vastag

Folie 6
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Spitzenclusterwettbewerb - Unser Antrag

 Über 130 Akteure:
 11 Hochschulen und Forschungseinrichtungen

 Wirtschaftsförderungen, IHKs, Verbände im 
Ruhrgebiet, Institute

 Über 40 Großunternehmen (ThyssenKrupp, Metro, 
Daimler, Siemens, VW, Deutsche Post, Lufthansa, 
Coca-Cola etc.)

 Mehr als 50 KMU – Technologieentwickler und 
Dienstleister aus den Bereichen Logistik und IT

 30 Verbundprojekte mit 40 Mio. € Fördermitteln

Marktpotenzial Arbeitsplätze Produkte/Patente
Eigenanteil der 
Unternehmen

ca. 40 Mio. €
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Spitzenclusterwettbewerb – Multimodal 
Promotion

Ziel:

 Die Erhöhung der Versorgungssicherheit in der Transportkette 
durch Informationstransparenz, unternehmensübergreifende 
Koordination und Einsatz eines entscheidungsunterstützendes 
Softwaretool zu steigern. 

Funktionsumfang und Innovation:

 Aufbau innovativer Transportkonzepte und darin integrierte IT-
Lösungen (Web 2.0 Technologien) für Planung, Buchung und 
Disposition von multimodalen Transportketten.

 Implementierung von Automatismen im Controlling der Kette

 Selbststeuerung und adaptives Handeln von Logistikstrategien

Ergebnisse:

 Logistikinfrastrukturplattform bestehend aus 
 Softwareagentensystem speziell für die Stahlindustrie

 Lokale Systeminstanz zur Entscheidungsunterstützung, das von den 
dezentralen und autonom agierenden Softwareagenten permanent u.a. 
mit den aktuellen Systemstati versorgt wird

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.hochschulstudium-plus.de/getFirmenlogo.php?firma=279626&imgrefurl=http://www.hochschulstudium-plus.de/hss-business-administration.html&usg=__c0B23KFUagle5h8fXmrWmzJIik8=&h=75&w=150&sz=19&hl=de&start=8&um=1&tbnid=uCjqreRrfNfLOM:&tbnh=48&tbnw=96&prev=/images?q=Haeger+&+Schmidt+Int.&gbv=2&hl=de&um=1�
http://www.rhenus.com/�
http://www.salzgitter-ag.de/de/�
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.vsl.mb.tu-dortmund.de/joomla/images/Partner/vce_logo_top.gif&imgrefurl=http://www.vsl.mb.tu-dortmund.de/joomla/component/option,com_partner/Itemid,93/&usg=__GPq0z0E21_0NRz5zHClEMgWp5Ug=&h=26&w=90&sz=2&hl=de&start=17&um=1&tbnid=kUhIczwvGG38eM:&tbnh=23&tbnw=78&prev=/images?q=VCE+Verkehrslogistik&gbv=2&hl=de&um=1�
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Spitzenclusterwettbewerb –
Multimodal Promotion

Ziel:

 Entwicklung eines Web 2.0 Tools zur einfachen Gestaltung von 
multimodalen Transportketten und unternehmensübergreifende 
Konsolidierung von Transportströmen

Funktionsumfang :

 Optimierung von multimodalen „Door-to-Door“-Transporten

 Selbständige Eingabe von Transporten und Ausweisung von 
Einsparpotentialen mit Hilfe eines Web-Portals

 Neutrale Bewertung der alternativen Transportwege (Kosten, 
Transportzeiten, CO2 Einsparung)

Erwartete Ergebnisse:

 Sicherstellung und Abbildung einer kosten- und leistungs-
optimalen multimodalen Transportkette

 Planungshilfe um Verkehre zu bündeln

 Identifizierung von Verlagerungspotenzial in der Metropolregion 
Ruhrgebiet

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.vsl.mb.tu-dortmund.de/joomla/images/Partner/vce_logo_top.gif&imgrefurl=http://www.vsl.mb.tu-dortmund.de/joomla/component/option,com_partner/Itemid,93/&usg=__GPq0z0E21_0NRz5zHClEMgWp5Ug=&h=26&w=90&sz=2&hl=de&start=17&um=1&tbnid=kUhIczwvGG38eM:&tbnh=23&tbnw=78&prev=/images?q=VCE+Verkehrslogistik&gbv=2&hl=de&um=1�
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Modellierung trimodaler 
Seehafenhinterlandverkehre

Teilprojekt des Sonderforschungsbereiches 
»Modellierung großer Netze der Logistik« (SFB 559),  
gefördert von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
(DFG)

Zielsetzung:
 Untersuchung der Wettbewerbsfähigkeit trimodaler 

Transportketten

 Bestimmung erforderlicher Kapazitäten und Frequenzen

Methoden:
 Modellierung nach dem Prozesskettenparadigma nach Kuhn

 Anpassung geographischer Informationssysteme (GIS) für 
trimodale Verkehre

Sonderforschungsbereich 559
Modellierung großer 
Netze in der Logistik
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Forschungsprojekt im Rahmen von »Intelligente Logistik«

Ziel:
 Verbesserung des Informationsflusses in der 

Binnenschifffahrt

 Entwicklung einer Software mit innovativen 
Lösungsansätzen, die eigenständig die benötigten 
Informationen sammelt und dem Benutzer bereitstellt

Vorgehensweise:
 Untersuchung der Ist-Situation und Identifizierung von 

Optimierungspotenziale

 Erarbeitung eines Lösungskonzept und Entwicklung eines 
Demonstrator-Systems

Intelligente Transportlogistik mit Agententechnologie

INTRAG
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Ziel:
 Entwicklungschancen/Hemmnisse und zukünftige 

Anforderungen an den Logistikstandort

 Möglichkeiten zur Stärkung des Duisburger Hafens als 
Seehafenhinterland-Hub

Vorgehensweise:
 Bewertung der 3-Säulen Strategie

 Wettbewerbssituation/-analyse

 Potenzialanalyse neuer Geschäftsfelder

 Modellrechnungen zum Vergleich der 
Hinterlandanbindungen

Untersuchung der Entwicklungspotentiale des 
Logistikstandorts Duisburger Hafens

Hafen Duisburg
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Aufgabenstellung:
 Entwicklung verschiedener Versorgungsszenarien unter 

Berücksichtigung von verschiedenen Kohlemengen und -
arten

 Berechnung der Betriebs- und Investitionskosten

 Termin- und Umsetzungsplanung

Vorgehensweise
 Grundlagenermittlung

 Erarbeitung und Bewertung von Versorgungskonzepten

 Termin- und Umsetzungsplanung

 Handlungsempfehlung / Auswahl eines Szenarios

Versorgungskonzept für die Brennstoffversorgung des 
Kraftwerks Ibbenbüren

RWE Power 



© Fraunhofer IML

Ziel:
 transportkostenoptimale Standortkonfiguration

 Gestaltung der Transportketten zwischen den Standorten für 
Fertigung, Modulbau, Vormontage und dem Aufbauort

 Ermittlung eines Auslieferungslager in Abhängigkeit vom 
Zielregion (Südspanien, Süditalien oder Griechenland)

Vorgehensweise:
 Datenermittlung und Beschreibung der Ist-Situation 

 Generierung von verschiedenen Transportszenarien

 Bewertung und Vergleich der Szenarien

 Empfehlungen zur Standortwahl und zur 
Transportkettengestaltung

Transportkostenermittlung für 

Photovoltaik-Standorte

Concentrix Solar 



© Fraunhofer IML

LKW-Navigation in nachgeordneten Netzen

Ausgangssituation:
 LKW-Fahrer verlassen sich zunehmend auf  

Navigationsgeräte

 Marktdurchdringung der LKW-Navigationsgeräte noch nicht 
sehr hoch

 Einflussnahme der Städte auf den LKW-Verkehr momentan 
auf Restriktionsmaßnahmen beschränkt (z.B. 
Durchfahrtsverbote)

 LKW-Stadtpläne und LKW-Restriktionen liegen momentan z. 
T. als gedruckte Karten vor

Ziel: 
 Für den LKW-Verkehr relevante Informationen (Attribute) in 

die Standard-Navigationskarten bringen und eine 
stadtverträgliche Routenwahl bei optimaler Erreichbarkeit 
von Handel und Industrie schaffen

Folie 15
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Aufgabenstellung

 Verbesserung der operativen Tourendisposition durch 
Berücksichtigung der Packorganisation während der Planung

Zielstellung

 Reduktion der Transportkilometer um ca. 15%-20% durch 
seltenere Kundenanfahrten

 Stärkung der Wettbewerbssituation durch verbesserte Nutzung 
der Ressourcen

 Verringerung der zu fahrenden Fahrzeugkilometer mit  
positivem Effekt auf die CO2-Emission

Ergebnisse

 Anwendung des Planungsverfahrens auf Daten von Gefco, 
MReal und Bayer Buisness Solutions

 Gesetztes Projektziel konnte aufgezeigt werden

Effiziente Fahrzeugauslastung durch gekoppelte Nutzung 
von Tourenplanungs- und Laderaumplanungsverfahren

Efficient Load
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 DISMOD ist ein Instrument 
zur strategischen und 
operativen 
Transportplanung 

 Integration von 
intermodalen 
Verkehrsmitteln

 Analyse und Bewertung 
von Transportstrukturen 

 Berechnung von 
Standortszenarien mit 
angegliederter 
Kostenrechnung.

DISMOD
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Kontakt

Prof. Dr.-Ing. Uwe Clausen

Fraunhofer-Institut für
Materialfluss und Logistik

Joseph-von-Fraunhofer-Str. 2-4
44227 Dortmund

Tel.: +49 (0) 231 / 9743 - 400
Fax: +49 (0) 231 / 9743 - 402

Email: uwe.clausen@iml.fraunhofer.de
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